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Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 

Sehr geehrter Herr Präsident! 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 1971/J des 
Abgeordneten Doppler und weiterer Abgeordneter betreffend Leasingarbeiter wie folgt: 

 
Fragen 1, 2 und 7: 
 
Hinsichtlich der Überlassungsverträge, die im Zeitraum 1. Jänner bis 30. September 2012 
abgeschlossen wurden, verweise ich auf die Beantwortung der Fragen 1, 2 und 7 der parla-
mentarische Anfrage Nr. 12967/J. Ab 1. Oktober 2012 gab es demgegenüber folgende Ver-
änderungen: 
 

Zeitraum Zugänge Abgänge Kosten für alle Leih-
arbeitskräfte 

01.10.2012 - 31.12.2012 0 1 € 448.631,32
01.01.2013 - 31.12.2013 1 2 € 1,639.601,22
01.01.2014 - 30.06.2014 1 1 € 866.120,31

 
In der Zeit vom 1. Oktober 2012 bis 30. Juni 2014 wurden in den nachgeordneten Dienst-
stellen (Sozialministeriumservice und Arbeitsinspektorate) keine Überlassungsverträge abge-
schlossen. In der Zentralstelle bestanden im genannten Zeitraum insgesamt 28 Überlas-
sungsverträge, mit Stand: 30.06.2014 gibt es 24 Überlassungsverträge. 
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Die überlassenen Arbeitskräfte wurden und werden an unterschiedlichen Stellen eingesetzt. 
Sie werden üblicherweise auf Grund ihres Fachwissens in Anspruch genommen. Allfällige 
Einschulungen sind daher lediglich für das konkrete Einsatzgebiet notwendig. 
 

Fragen 3 bis 6: 
 
In keinem Fall wurde seit 2012 die Überlassung von Arbeitskräften seitens meines Ressorts 
bzw. seitens des Überlassers vorzeitig beendet. 
 

Fragen 8 und 9: 
 
Gründe für die Heranziehung von Leiharbeitskräften sind insbesondere ein spezifisches Fach-
wissen und die daraus resultierende verminderte Einschulungszeit. Die Kostenersparnisse 
können daher nicht beziffert werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

HBM Rudolf Hundstorfer 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Signaturwert
CHuCACDGXQzC5PwUyJ7PKIU0RWhkZHogGCoRffs3n6DrW3EH2a5luU5lu6v+V4yCBM1
6egb14pQOkZKJt081sk7JoDsz8eUH8in69M0mstUtSLNfjJOPZKxs94VfeTY6BgT6KU
XybTk3RwdDWzXPy/lt7Wqj/3xtFFKWbthmKsc=        

Unterzeichner
serialNumber=373486091417,CN=BMASK,O=BM fuer      
Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz,C=AT       
                    

Datum/Zeit-UTC 2014-09-08T08:01:41+02:00     

Aussteller-Zertifikat

CN=a-sign-corporate-light-02,OU=a-sign-corporate- 
light-02,O=A-Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im  
elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT                    
        

Serien-Nr. 532586    

Parameter etsi-bka-moa-1.0                                  
                    

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Prüfinformation
Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur finden Sie unter: http://www.signaturpruefung.gv.at 
Informationen zur Prüfung des Ausdrucks finden Sie unter:
http://www.bmask.gv.at/cms/site/liste.html?channel=CH1052 
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